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Auflésung Wettbewerb 2008

Die richtige Losung des Wettbewerbs 2008 lautete wie folgt:

Alteste Schweizer Tageszeitung: Neue Zircher Zeitung (1780)

JUngste Schweizer Tageszeitung ausser Gratisblattern: Blick (1959)

Auflagenstérkste der vorgestellten Zeitungen ausser Gratisblattern: Blick (2006: 254 657 Ex.)
Auflagenschwachste der vorgestellten Zeitungen: Appenzeller Zeitung (ca. 17000 Ex.)

Die 3 Gewinner des Wettbewerbs 2008 sind:

1. Preis: Dory Schiitz-Krebs 2. Preis: Paul Rippl 3. Preis: Gilbert Hagmann

Wettbewerb 2009

Der diesjdhrige Wettbewerb flhrt ins Reich der Poesie. Auf den Seiten 52, 70, 72, 73, 76, 86, 110, 122 und
125 finden Sie kurze Gedichte von bekannten Verfassern aus vergangener Zeit. Im Folgenden fuhren wir die
mit Buchstaben versehene Liste der Dichter an, bei denen wir uns bedient haben, sowie je eine nummerierte
markante Passage aus diesen Gedichten. Die Aufgabe der Wettbewerbsteilnehmerinnen und -teilnehmer ist
es, diese Passagen den Dichtern zuzuordnen, von denen sie stammen, d.h., im Talon neben die Buchstaben
die entsprechende Zahl zu setzen.

a Claudius d Hebbel g Morgenstern
Goethe e Heine h Storm
c Grillparzer f Lenau i Uhland

den Kranz verlieren aus dem Haar

das Ewig-Weibliche zieht uns hinan

drin singt die junge Nachtigall

der Tag ist gegangen, der Morgen ist fern
ein fluchtger Gast im Erdenland

ein Mensch den kleinen Loffelzwerg
wirden sich zu kissen hier vergessen
«lch bin nicht schén»

und die Stunde schlagt.
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Am Wettbewerb teilnehmen kénnen alle Leserinnen und Leser des «Hinkende Bot», mit Ausnahme von Perso-
nen, die mit dem Stampfli Verlag AG in naher Beziehung stehen. Mitmachen kénnen Sie, indem Sie den Talon
auf Seite 99 ausflllen, auf eine Postkarte kleben und bis 31. Marz 2009 an den Stampfli Verlag AG, Wettbewerb
«Hinkende Bot», Postfach, 3001 Bern, senden. Es stehen zehn Preise fur die Gewinner zur Verfigung. Gewinner
sind diejenigen, welche die Gedichtzeilen dem jeweils entsprechenden Autor zugeordnet haben.

Bei mehreren richtigen Losungen entscheidet das Los.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

104



	Auflösung Wettbewerb 2008

